
Deutschlands Rolle in der Globalisierung 
 Einladung zur Konferenz am 9. Januar 2018 in Berlin 

 #BMWi_global 



Einladung 

Ein großer Teil unseres heutigen Wohlstands basiert auf den Vor-
teilen einer globalisierten Welt. Für die deutschen Unternehmen 
öffnen sich größere Märkte und Konsumenten profitieren von 
einer größeren Vielfalt und niedrigeren Preisen der angebotenen 
Güter und Dienstleistungen.  
 

Dennoch stehen in der öffentlichen Debatte die Herausforderungen 
der Globalisierung häufig im Vordergrund. Die Sorge um eine 
ungleiche Verteilung von Globalisierungsgewinnen und Anpas-
sungslasten verunsichert betroffene  Berufsgruppen, Branchen und 
Regionen. Diese Unsicherheiten greifen weltweit politische Strö-
mungen auf, die für nationale Abschottung eintreten und 
wirtschaftliche Autonomie propagieren. Protektionistische Ten-
denzen bedrohen den freien Handel und auch die Exportaussichten 
deutscher Unternehmen.  
 

Zugleich weisen internationale Organisationen auf die Probleme 
bestehender Leistungsbilanzungleichgewichte hin. Während der 

eigene Leistungsbilanzüberschuss in Deutschland selbst über-
wiegend als Konsequenz struktureller Entwicklungen und einer 
leistungsstarken Industrie gesehen wird, bewerten ihn internatio-
nale Experten auch als Ergebnis deutscher Nachfrageschwäche. Die 
deutsche Wirtschaftspolitik steht vor diesem Hintergrund national 
und international in einem besonderen Fokus.   
 

Vor diesem Hintergrund gilt es, wirtschaftspolitische Handlungs-
perspektiven für Deutschlands Rolle in der Globalisierung 
fortzuentwickeln. Mit einer wissenschaftlichen Konferenz bringt 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie dazu 
Persönlichkeiten aus Politik und Gesellschaft mit einschlägigen 
Experten aus der Wissenschaft zusammen. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme! 



Programm 

ab 08:30 Uhr   Einlass mit Begrüßungskaffee 
 
10:00 Uhr – 10:10 Uhr  Begrüßung durch Staatssekretär Matthias Machnig, BMWi 
 
10:10 Uhr – 10:40 Uhr  Globalisierung: Aktuelle Trends und Chancen 
 

• Prof. Gabriel Felbermayr, Ph.D., ifo Institut und Ludwig-Maximilians-Universität München  
 
10: 40 Uhr – 12:10 Uhr  Globale Ungleichgewichte und der deutsche Exportüberschuss 
 

 Impulsvorträge durch: 
• Prof. Dr. Gustav A. Horn, Institut für Makroökonomie der Hans-Böckler-Stiftung 
• Dr. Holger Schmieding, Berenberg Bank 

 
12:10 Uhr – 13:30 Uhr  Mittagessen inkl. Posterpräsentationen von Nachwuchsökonomen 
 



Programm 

13:30 Uhr – 15:00 Uhr  Herausforderungen der Globalisierung: Strukturwandel, Migration, Ungleichheit 
 

 Impulsvorträge durch: 
• Prof. Dennis Novy, Ph.D., Universität Warwick 
• Prof. Dr. Stefanie Walter, Universität Zürich  

• Guntram Wolff, Ph.D., Bruegel 
 
15:00 Uhr – 15:30 Uhr  Kaffeepause 
 
15:30 Uhr – 17:00 Uhr  Herausforderungen für die Politik: Podiumsdiskussion 
 

• Prof. Dr. Peter Bofinger, Universität Würzburg und Sachverständigenrat 
• Prof. Dr. Michael Hüther, Institut der deutschen Wirtschaft, Köln 
• Marion Jansen, Ph.D., Chefökonomin, International Trade Center, Genf 
• Andreas Schaal,  Director Global Relations, OECD 
• Dr. Philipp Steinberg, Abteilungsleiter Wirtschaftspolitik, BMWi 

  Moderation: Prof. Dr. Jens Südekum, DICE 
 
17:00 Uhr – 17:15 Uhr  Schlusswort und Verabschiedung 



Informationen 

 
 
Veranstalter und Veranstaltungsort 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
Scharnhorststr. 34-37, 10115 Berlin 
Aula (Zugang über Invalidenstraße 48) 
www.bmwi.de  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hinweise zur Registrierung vor Ort 
Der Zutritt zur Veranstaltung kann nur nach erfolgter Anmeldung 
per E-Mail und mit einem gültigen Lichtbildausweis gewährleistet 
werden.  
 

Anmeldung und Kontakt 
Bis zum 20. Dezember 2017 per E-Mail an: 
bmwi_global@dice.hhu.de  
 

Organisation 
Prof. Dr. Jens Südekum 
Düsseldorf Institute for Competition Economics (DICE) 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
Universitätsstr. 1 
40225 Düsseldorf 
www.dice.hhu.de  
 

http://www.bmwi.de/
http://www.dice.hhu.de/
mailto:bmwi_global@dice.hhu.de

